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Anmeldung

Melden Sie sich als Lehrer*in über
LFB-Online 88695268 an oder wenden Sie sich

- auch als Nicht-Lehrer*in -
bei Herrn Gerste: gerste@ows-lb.de

Fortbildungsort

Landesarchiv Baden-Württemberg
- Staatsarchiv Ludwigsburg -
Arsenalplatz 3
71638 Ludwigsburg
Tel.: 07141/64854-6310
staludwigsburg@la-bw.de
www.landesarchiv-bw.de/web/47251

Anfahrt

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Vom Bahnhof Ludwigsburg aus erreichen Sie das Archiv am 
Arsenalplatz in wenigen Minuten zu Fuß. 
Mit dem Auto:
Bei der Anfahrt über die Mathildenstraße erhalten Sie kostenlose 
Parkplätze im Innenhof des Staatsarchivs. Bitte melden Sie sich 
dafür an der Schranke bei der Pforte des Archivs.

Lehrerfortbildung.indd   1 02.08.18   14:35:53



Zwangsarbeiter gab es an fast jedem Ort: Anhand der Materialien 
aus dem Staatsarchiv LB werden mit dem Team des Staatsarchives 
(Ltg. Dr. E. Koch) und dem Team vom Haus der Heimat des Landes 
Baden-Württemberg Stuttgart/Schülerwettbewerb „Die Deutschen 
und ihre Nachbarn im Osten“ (Dr. D. Dingeldein, J. Drah M.A.) 
lokale, regionale bzw. württembergweite Perspektiven aufgezeigt. 

Dabei geht es um die Vorstellung des NS-Zwangsarbeit-Systems, 
ausgewählte Biographien und Strafsachen, aber auch Erinnerungs- 
und Versöhnungsarbeit sowie Entschädigungsfragen der jüngeren 
Zeit. 
Dazu gehören eine Archivführung mit Materialvorstellung und auch 
die Präsentation des aktuellen Schülerwettbewerbs (Möglichkeit 
zu Einleitung weiterer Workshops vor Ort in Schulen). Die LFB kann 
als Vorbereitung eigenen Unterrichts, eines Archivbesuchs oder 
der Teilnahme am laufenden Wettbewerb „Weggehen-Ankommen-
Zurückkehren. Baden-Württemberg und das östliche Europa“ 
genutzt werden.Weggehen - Ankommen - Zurückkehren

Baden-Württemberg und das östliche Europa

Der Schülerwettbewerb 2018/2019 richtet sich an alle weiter-
führenden Schularten in Baden-Württemberg und beschäftigt 
sich mit unterschiedlichen Migrationsbewegungen. Thematisiert 
werden die Beziehungen zwischen dem deutschen Südwesten und 
dem östlichen Europa, die eine mehr als 800-jährige gemeinsame 
Geschichte verbindet; auch aktuelle Wanderungsbewegungen 
finden Berücksichtigung.
Der Wettbewerb gliedert sich in die drei Teile „Schreiben und 
Gestalten“, „Suchen und Finden“ sowie „Künstlerisches Arbeiten“. 
An den Wettbewerbsteilen „Schreiben und Gestalten“ und 

„Künstlerisches Arbeiten“ können Schülerinnen und Schüler 
einzeln oder in Kleingruppen mit bis zu drei Personen teilnehmen, 
am Wettbewerbsteil „Suchen und Finden“ einzeln oder als ganze 
Klasse. 
Zu gewinnen gibt es zahlreiche attraktive Preise, darunter als 
Hauptgewinn eine mehrtägige Studienfahrt nach Slowenien.
Wettbewerbsdauer: September 2018 bis 15. Februar 2019.

www.nachbarn-im-osten.de
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